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Herren Kreisliga A Nord

TSV Grafenau : TT Renningen-Malmsheim (SG) II 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:15 Uhr

Grosse tütet den Sieg für TT Renningen-Malmsheim (SG) II 
ein

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg TT Renningen-
Malmsheim (SG) II im Spiel der Herren Kreisliga A Nord beim TSV Grafenau fest.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenig Gegenwehr leisteten Widmaier / Kornberger beim 5:11,
7:11, 5:11 gegen Braun / Shao. Zwischenzeitlich konnten Ulmer / Bulut zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Grafenburg / Krämer aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine
Weile, bis Yurdakul / Weidmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Gros / Bartik feiern konnten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Michael Widmaier in der Partie gegen Marco Braun. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Widmaier seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Beim 8:11, 8:11, 10:12 gegen Behrend
Grafenburg fand Herbert Ulmer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an der Reihe. Wenige Chancen hatte anschließend Ekrem Yurdakul bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Valentin Krämer, so dass Krämer seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Thomas Kornberger verlor seine
Partie gegen Peter Grosse unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend in drei Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Steffen Weidmann gelang es, Xiaowei Shao im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Bartik konnte Fikret Bulut anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TSV Grafenau und TT Renningen-Malmsheim (SG) II in die Box. Michael
Widmaier verlor wenig später sein Match gegen Behrend Grafenburg unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 12:14, 7:11, 9:11. Herbert Ulmer wehrte eine
1:0 Satzführung von Marco Braun ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Ekrem Yurdakul hatte daraufhin gegen
Peter Grosse bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Grafenau am 22.10.2022 gegen den TSV Höfingen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.10.2022 gegen Spvgg Weil der Stadt IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Grafenau

Doppel: Widmaier / Kornberger 0:1, Ulmer / Bulut 0:1, Yurdakul / Weidmann 1:0 
Einzel: M. Widmaier 0:2, H. Ulmer 1:1, E. Yurdakul 0:2, T. Kornberger 0:1, S. Weidmann 1:0, F.
Bulut 0:1 
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 TT Renningen-Malmsheim (SG) II
Doppel: Grafenburg / Krämer 1:0, Braun / Shao 1:0, Grosse / Bartik 0:1 
Einzel: B. Grafenburg 2:0, M. Braun 1:1, P. Grosse 2:0, V. Krämer 1:0, A. Bartik 1:0, X. Shao 0:1


